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In der 5. Runde (der letzten in diesem Jahr) traf Dierdorf III in ihrem Heimspiel auf Heimbach-Weis/Neuwied VI. Keine der beiden Mannschaften wollte vorweihnachtliche Geschenke verteilen und so wurde in den Partien um jeden Bauern gekämpft.

Dass die Begegnung dann auch mit einem 2,0:2,0 Unentschieden endete, war dann auch die logische Konsequenz. Beide Seiten zeigten sich mit dem Ergebnis nicht unzufrieden und freuten sich über den gewonnenen Punkt.

Ralf Velten an Brett 1 einigte sich mit seinem Gegner nach einem ausgiebigen Stellungskampf auf ein gerechtes Remis.

An Brett 2 musste sich Kevin Betge leider seinem Kontrahenten geschlagen geben. Nachdem es zuerst danach nicht ausgesehen hatte, kam es doch dazu.
Viktor Echner jun.war mit dem Unentschieden an Brett 3 ebenso einverstanden wie sein Gegner, zumal die Partie – selbst wenn sie weitergeführt worden wäre – kein anderes Resultat gebracht hätte.

An Brett 4 zeigte Herbert Hasler, dass er nach fast 2jähriger Pause das Schachspielen nicht verlernt hatte und führte die weißen Figuren in einer hochspannenden Partie am Ende zu einem sicheren Sieg.
Fazit:

Ein Unentschieden zur Saisonhalbzeit ist nicht das Schlechteste und man kann im nächsten Jahr darauf aufbauen.
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